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Ulrich Rendtel (FU Berlin) 

Die Messung der Corona Pandemie in Deutschland: Ein Epilog aus Statistischer Sicht 

Es wird ein Rückblick über die Ermittlung von statistischen Kennzahlen der Corona Pandemie 
in Deutschland gegeben. Allenthalben wird ein Mangel an zuverlässigen Daten beklagt. 
Datenchaos und eine allgemeine Infodemie sollen zu einem Blindflug der Politik, einem 
Herumstochern im Datennebel statt zu einer Evidenz-basierten Corona Politik geführt haben. 
Bei der Suche nach Schuldigen wird eine unterdurchschnittliche Digitalisierung des 
Gesundheitswesens genannt; aber auch eine einseitige Besetzung von Beratungsgremien. 
Einerseits stehen Statistiker wegen ihrer unzuverlässigen Daten am Pranger. Andererseits wird 
von Seiten der statistischen Community eine zu geringe Rolle in der öffentlichen Diskussion 
um Inzidenzen und Hospitalisierungsraten beklagt.  
Die Vorlesung versucht aus der Sicht eines angewandten Statistikers einige Lehren aus zwei 
Jahren Corona Pandemie in Deutschland zu ziehen. Dabei gibt es nicht nur Negatives zu 
berichten. Diese positiven Aspekte sollten für zukünftige Pandemiewellen stärker genutzt 
werden.  
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